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Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Patrick Friedl, Christian 
Hierneis, Rosi Steinberger BÜNDNIS 90/Die GRÜNEN vom 13.03.2023 
betreffend "Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 
2022" 
 
Anlagen 
1) Tabelle zu den Fragen 1 – 6  
2) Tabelle zur Frage 7 
3) Tabelle zur Frage 8 
 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

 

die o. g. Schriftliche Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

a) Wie viele Hektar der KULAP-Maßnahme "Umwandlung von Acker in 

Grünland entlang von Gewässern und in sonstigen Gebieten – B28" wur-

den im Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken 

beantragt? 

b) Wie viele Hektar der KULAP-Maßnahme "Umwandlung von Acker in 

Grünland entlang von Gewässern und in sonstigen Gebieten in der Ge-

bietskulisse Moore – B29" wurden im Jahr 2022 in den einzelnen Land-

kreisen und Regierungsbezirke beantragt? 
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c) Wie viele Hektar der KULAP-Maßnahme "Extensive Grünlandnutzung 

entlang von Gewässern und in sonstigen sensiblen Gebieten – B30" wur-

den im Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirke 

beantragt? 

 

Die erbetenen Informationen können der anliegenden Tabelle (Anlage 1) ent-

nommen werden. 

 

Zu Frage 2: 

a) Wie viele Hektar der KULAP-Maßnahme "Gewässer- und Erosions-

schutzstreifen in roten und gelben Gebieten – B32/B33" wurden im Jahr 

2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirke beantragt? 

b) Wie viele Hektar der KULAP-Maßnahme "Gewässer- und Erosions-

schutzstreifen außerhalb von roten und gelben Gebieten – B34" wurden 

im Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirke bean-

tragt? 

c) Wie viele Hektar der KULAP-Maßnahme "Verzicht auf Intensivfrüchte in 

wasserwirtschaftlich sensiblen Gebieten – B39" wurden im Jahr 2022 in 

den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirke beantragt? 

 

Die erbetenen Informationen können der anliegenden Tabelle (Anlage 1) ent-

nommen werden. 

 

Zu Frage 3: 

a) Wie viele Mittel wurden für die KULAP-Maßnahme "Umwandlung von 

Acker in Grünland entlang von Gewässern und in sonstigen Gebieten – 
B28" im Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken 

ausgezahlt? 

b) Wie viele Mittel wurden für die KULAP-Maßnahme "Umwandlung von 

Acker in Grünland entlang von Gewässern und in sonstigen Gebieten in 

der Gebietskulisse Moore – B29" im Jahr 2022 in den einzelnen Land-

kreisen und Regierungsbezirken ausgezahlt? 

Die erbetenen Informationen können der anliegenden Tabelle (Anlage 1) ent-

nommen werden. 
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Zu Frage 4: 

Wie viele Mittel der KULAP-Maßnahme "Extensive Grünlandnutzung ent-

lang von Gewässern und in sonstigen sensiblen Gebieten – B30" wurden im 

Jahr 2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken ausbezahlt? 

 

Die erbetenen Informationen können der anliegenden Tabelle (Anlage 1) ent-

nommen werden. 

 

Zu Frage 5: 

a) Wie viele Mittel der KULAP-Maßnahme "Gewässer- und Erosionsschutz-

streifen in roten und gelben Gebieten – B32/B33" wurden im Jahr 2022 

in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken ausbezahlt? 

b) Wie viele Mittel der KULAP-Maßnahme "Gewässer- und Erosionsschutz-

streifen außerhalb von roten und gelben Gebieten – B34" wurden im Jahr 

2022 in den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken ausbezahlt? 

 

Die erbetenen Informationen können der anliegenden Tabelle (Anlage 1) ent-

nommen werden. 

 

Zu Frage 6: 

a) Wie viele Mittel der KULAP-Maßnahme "Verzicht auf Intensivfrüchte in 

wasserwirtschaftlich sensiblen Gebieten – B39" wurden im Jahr 2022 in 

den einzelnen Landkreisen und Regierungsbezirken ausbezahlt? 

 

Die erbetenen Informationen können der anliegenden Tabelle (Anlage 1) 

entnommen werden. 

 

b) Welche dieser KULAP-Maßnahmen zum Gewässerschutz werden in  

KULAP 2023 nicht mehr angeboten? 

 

Einzig die Maßnahme B29 "Umwandlung von Acker in Grünland entlang 

von Gewässern und in sonstigen sensiblen Gebieten in der Gebietskulisse 

Moore" wird nicht mehr angeboten. Stattdessen gibt es dort im Rahmen 

des Moorbauernprogramms mit der Maßnahme M10 "Umwandlung von 
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Acker in Dauergrünland" ein unter Agrarumweltgesichtspunkten höher-

wertiges Angebot. 

 

c) Welche KULAP-Maßnahmen zum Gewässerschutz werden im KULAP 

2023 neu aufgelegt? 

 

• Neu angeboten wird die Maßnahme M10 "Umwandlung von Acker in 

Dauergrünland" (nur in der Moorbodenkulisse; s. Antwort zu 

Frage 6b) 

• Die bisherigen Maßnahmen B32, B33 und B34 "Gewässer- und Ero-

sionsschutzstreifen" werden durch die neu eingeführten Maßnahmen 

K50 "Erosionsschutzstreifen" und K51 "Biodiversitätsstreifen" er-

setzt. Die neuen Maßnahmen sind unkomplizierter und ohne Kulis-

senbindung zu beantragen. 

• Die bisherige Maßnahme B28 "Umwandlung von Acker in Grünland" 

wird unter der Bezeichnung K58 fortgeführt. 

• Die bisherige Maßnahme B30 "Extensive Grünlandnutzung entlang 

von Gewässern und in sensiblen Gebieten" wird unter der Bezeich-

nung K18 fortgeführt. 

• Die bisherige Maßnahme B39 "Verzicht auf Intensivkulturen" wird 

unter der Bezeichnung K44 fortgeführt. 

 

Zu Frage 7: 

a) Für wie viele ha wurden für das Jahr 2022 Ausgleichszahlungen für Ge-

wässerrandstreifen in den einzelnen Landkreisen, kreisfreien Städten und 

Regierungsbezirken beantragt? 

b) Wie viele Mittel wurden für das Jahr 2022 an Ausgleichszahlungen für 

Gewässerrandstreifen in den einzelnen Landkreisen, kreisfreien Städten 

und Regierungsbezirken ausbezahlt? 

 

Die erbetenen Informationen können der anliegenden Tabelle (Anlage 2) 

entnommen werden. 
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Zu Frage 8: 

a) Wie viele Hektar Gewässerrandstreifen wurden 2022 im Rahmen des 

Greenings in den einzelnen Landkreisen, kreisfreien Städten und Regie-

rungsbezirken als ökologische Vorrangfläche "Ackerbrache" ausgewie-

sen? 

 

Die erbetenen Informationen können der anliegenden Tabelle (Anlage 3) 

entnommen werden. 

 

b) Welche weiteren Maßnahmen sind erforderlich, um den Ackerstatus der 

Gewässerrandstreifen nach 5 Jahren Grünland zu erhalten? 

 

Nach der förderrechtlichen Dauergrünland (DG)-Definition in 

§ 7 GAPDZV handelt es sich bei DG um Flächen, die auf natürliche 

Weise durch Selbstaussaat oder durch Aussaat zum Anbau von Gras oder 

anderen Grünfutterpflanzen genutzt werden, seit mindestens fünf Jahren 

nicht Bestandteil der Fruchtfolge sind und seit mindestens fünf Jahren 

nicht gepflügt worden sind. Dies gilt auch, wenn sie nicht für die Erzeu-

gung genutzt werden. 

 

Die Entstehung von DG auf Ackerflächen, die mit Gras bzw. Grünfutter 

oder als Brache genutzt wurden, kann daher durch Anwendung der Pflug-

regelung vermieden werden. Dies gilt auch für Flächen, auf denen gemäß 

Art. 16 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 Bayerisches Naturschutzgesetz (BayNatSchG) 

ein Gewässerrandstreifen anzulegen ist. Auf Gewässerrandstreifen, die 

aufgrund von § 38a Wasserhaushaltsgesetz (WHG) anzulegen sind, darf 

eine Bodenbearbeitung zur Erneuerung des Pflanzenbewuchses einmal 

innerhalb von Fünfjahreszeiträumen durchgeführt werden. Der erste 

Fünfjahreszeitraum hat mit Ablauf des 30. Juni 2020 begonnen. 

Wird nach einer Pflugfurche die Fläche wiederum mit Gras/Grünfutter 

bebaut oder stillgelegt, beginnt die Fünfjahresfrist zur DG-Entstehung 

von neuem. Das Umpflügen muss allerdings hierfür dem Amt für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Forsten spätestens einen Monat nach der Maß-

nahme durch den Landwirt anzeigt werden. Dabei muss nicht unbedingt 
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der Pflug zur Anwendung kommen. Auch z. B. der Einsatz einer Boden-

fräse, welche nur flach in den Boden eingreift, kann eine Zerstörung der 

Grünlandnarbe bewirken.  

 

Im Zuge der Verhandlungen zur neuen GAP-Förderperiode ab 2023 

wurde auf eine Initiative und den intensiven Einsatz des StMELF den Mit-

gliedstaaten auf EU-Ebene in Art. 4 Abs. 3 lit. c VO (EU) 2021/2115 die 

Möglichkeit zur Erweiterung der förderrechtlichen DG-Definition eröff-

net. Wenn der Mitgliedstaat dies beschließt, kann neben der Pflugrege-

lung auch die Neuansaat von anderen Typen von Gras oder anderen Grün-

futterpflanzen die DG-Entstehung verhindern. Diese Möglichkeit hat 

Deutschland ergriffen. Nach § 7 Abs. 4 GAPDZV liegt bei Grünland- 

flächen (noch kein DG!) eine Fruchtfolge auch vor, wenn ausgesät wird  

1. Gras nach dem Anbau einer Mischung von Gras und Leguminosen 

oder  

2. eine Mischung von Gras und Leguminosen nach dem Anbau von Gras.  

 

Damit zählt ab 1. Januar 2023 in Deutschland auch der Grünfutterwechsel 

als Fruchtfolge und die Grünland-Zähljahre zur förderrechtlichen DG-

Entstehung werden entsprechend zurückgesetzt. Dieser Grünfutterwech-

sel auf mehrjährigen Feldfutterbau- und Weideflächen (kein DG!) kann 

umbruchlos erfolgen, d. h. dabei ist im Unterschied zur Pflugregelung 

(siehe oben) keine Zerstörung der Grasnarbe erforderlich. 

 

Darüber hinaus besteht für Landwirte die Möglichkeit, die Fünfjahresfrist 

zur DG-Entstehung auf Flächen mit Gewässerrandstreifen zu unterbre-

chen, indem diese als Ackerbrachen im Rahmen von GLÖZ8 (Konditio-

nalitätsvorgabe: Mindestanteil von nichtproduktiven Flächen) ausgewie-

sen oder im Rahmen der Öko-Regelung 1a (Nichtproduktive Flächen auf 

Ackerland) beantragt werden. Im jeweiligen Jahr der Ausweisung als 

GLÖZ8-Fläche oder Beantragung der ÖR1a auf dieser Fläche wird so die 

Entstehung von DG vermieden. Es ist zu beachten, dass in beiden Fällen  
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die Mindestgröße dieser Flächen aufgrund bundesrechtlicher Vorgaben 

0,1 ha beträgt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Michaela Kaniber 
 
 



Anlage 1 zu den Fragen 1 bis 6a Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Lkr./

Reg.  ha  €  ha  € ha € ha € ha € ha €
Nr. Landkreis / Regierungsbezirk  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt 

161 Ingolstadt (Stadt) 0,44 161,62 12,10 6.794,84 59,99 20.819,25 4,90 1.345,42 8,85 5.618,58 15,73 3.933,36

162 München (Stadt) 1,05 389,28 16,43 9.367,33 0,61 213,54 - - 4,64 2.843,76 - -

163 Rosenheim (Stadt) 4,86 1.798,13 - - 4,84 1.695,19 - - - - - -

171 Altötting 14,68 5.384,16 1,65 942,72 85,95 29.607,32 25,52 16.031,15 22,62 18.147,20 68,82 14.621,76

172 Berchtesgadener Land 107,89 39.918,59 21,03 11.985,44 24,12 7.961,97 - - - - 29,73 7.433,47

173 Bad Tölz-Wolfratshausen 39,71 14.692,29 15,81 8.654,94 4,54 1.587,58 - - 2,09 1.883,15 - -

174 Dachau 15,25 5.301,92 38,95 22.199,40 144,87 50.321,88 39,80 27.031,52 47,87 30.532,87 23,46 5.865,06

175 Ebersberg 7,09 2.624,34 14,24 8.118,06 66,14 19.960,52 - - 20,74 16.068,87 1,90 0,00

176 Eichstätt 136,51 50.291,97 5,19 2.960,76 603,90 209.719,90 5,24 3.464,98 49,05 36.140,65 282,88 69.810,45

177 Erding 35,02 12.957,55 67,29 38.356,79 217,05 75.556,51 98,47 72.006,40 63,41 43.959,23 193,62 48.102,60

178 Freising 83,69 30.835,94 33,92 19.336,68 495,72 172.633,77 91,21 64.706,42 108,21 76.533,20 196,21 47.764,84

179 Fürstenfeldbruck 70,06 25.857,46 17,71 10.063,49 92,10 32.158,00 9,86 6.779,08 42,46 27.407,49 25,51 6.081,23

180 Garmisch-Partenkirchen - - - - 7,18 2.514,17 - - - - - -

181 Landsberg am Lech 21,60 7.986,98 3,83 2.181,16 52,78 18.474,23 - - 15,50 9.535,26 13,96 3.490,91

182 Miesbach 26,76 9.900,91 4,29 2.447,80 10,74 3.607,81 - - - - 3,74 936,08

183 Mühldorf a.Inn 29,94 11.077,23 33,93 19.338,45 170,07 58.690,86 112,36 87.076,78 33,32 26.510,37 69,22 17.304,49

184 München 5,00 1.849,89 7,93 4.472,41 8,03 2.808,87 2,43 2.007,26 10,01 7.929,84 14,78 3.696,16

185 Neuburg-Schrobenhausen 5,79 2.089,69 141,36 80.494,93 271,92 95.095,35 32,14 21.266,71 59,46 47.740,45 46,06 11.515,85

186 Pfaffenhofen a.d.Ilm 48,66 17.494,59 25,12 14.308,67 319,20 111.003,85 65,86 52.390,86 13,12 9.081,68 67,84 16.960,11

187 Rosenheim 41,61 15.394,04 37,09 21.140,61 39,42 13.424,46 - - 5,28 3.275,02 2,36 589,33

188 Starnberg 32,99 12.187,26 4,96 2.827,14 39,96 13.985,91 - - 4,48 4.050,02 18,35 4.586,46

189 Traunstein 170,73 62.797,89 22,96 13.085,66 150,22 52.465,85 - - 9,66 7.072,60 55,16 13.778,06

190 Weilheim-Schongau 8,22 3.041,07 1,35 768,36 32,84 11.251,33 - - 0,26 241,41 - -

261 Landshut (Stadt) 4,59 1.698,41 - - 22,47 6.113,57 2,74 2.517,13 3,86 3.076,18 17,90 4.475,44

262 Passau (Stadt) 1,15 425,80 - - 9,46 3.310,10 0,42 307,65 0,97 891,20 5,36 1.339,58

263 Straubing (Stadt) 0,84 310,47 - - 8,23 2.883,14 2,30 2.049,39 - - 25,68 6.419,18

271 Deggendorf 33,12 12.255,82 0,85 416,61 442,66 153.261,80 131,48 75.211,20 29,24 17.922,67 230,67 57.448,49

272 Freyung-Grafenau 1,12 415,92 2,34 1.336,08 95,67 33.386,33 - - 0,27 144,88 - -

273 Kelheim 173,89 64.340,42 13,86 7.900,13 466,58 162.102,37 119,16 87.990,16 25,15 17.872,14 555,28 138.416,68

274 Landshut 169,49 62.012,06 - - 492,85 170.810,93 295,29 201.451,84 57,94 38.171,78 1.223,93 305.182,14

275 Passau 112,12 39.165,41 - - 491,75 167.282,38 179,02 145.245,31 270,66 198.818,83 596,08 146.557,83

276 Regen 11,97 4.427,13 - - 38,52 13.482,85 - - 0,64 429,09 8,61 983,20

277 Rottal-Inn 196,71 71.424,79 - - 748,81 255.498,61 157,53 114.607,87 177,72 134.847,92 491,01 122.198,86

278 Straubing-Bogen 52,05 19.116,45 4,47 2.545,67 365,29 124.999,22 302,55 205.678,92 26,64 21.173,62 486,09 120.783,68

279 Dingolfing-Landau 66,69 24.658,52 9,85 5.615,47 206,11 71.622,25 274,39 183.103,12 27,63 19.827,28 616,36 152.906,63

361 Amberg (Stadt) 2,25 834,05 - - 12,88 4.507,38 3,37 3.101,33 2,21 1.531,54 5,55 1.387,66

362 Regensburg (Stadt) 16,54 6.120,18 - - 42,47 14.864,34 12,61 10.533,45 3,23 2.328,24 10,17 2.541,96

 B29 Umwandlung von 

Ackerland in Grünland 

entlang von Gewässern und 

in sonstigen sensiblen 

Gebieten in der 

Gebietskulisse Moore 

B39 Verzicht auf 

Intensivfrüchte in 

wasserwirtschaftlich 

sensiblen Gebieten

 B28 Umwandlung von 

Ackerland in Grünland 

entlang von Gewässern und 

in sonstigen sensiblen 

Gebieten 

B30 Extensive 

Grünlandnutzung entlang 

von Gewässern und in 

sonstigen sensiblen 

Gebieten

B32/B33 Gewässer- und 

Erosionsschutzstreifen in 

roten Gebieten nach AVDüV

B34 Gewässer- und 

Erosionsschutzstreifen
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Anlage 1 zu den Fragen 1 bis 6a Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Lkr./

Reg.  ha  €  ha  € ha € ha € ha € ha €
Nr. Landkreis / Regierungsbezirk  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt 

 B29 Umwandlung von 

Ackerland in Grünland 

entlang von Gewässern und 

in sonstigen sensiblen 

Gebieten in der 

Gebietskulisse Moore 

B39 Verzicht auf 

Intensivfrüchte in 

wasserwirtschaftlich 

sensiblen Gebieten

 B28 Umwandlung von 

Ackerland in Grünland 

entlang von Gewässern und 

in sonstigen sensiblen 

Gebieten 

B30 Extensive 

Grünlandnutzung entlang 

von Gewässern und in 

sonstigen sensiblen 

Gebieten

B32/B33 Gewässer- und 

Erosionsschutzstreifen in 

roten Gebieten nach AVDüV

B34 Gewässer- und 

Erosionsschutzstreifen

363 Weiden i.d.OPf. (Stadt) 9,35 3.458,99 - - 31,10 10.884,26 2,30 2.117,94 0,64 405,08 55,97 12.615,28

371 Amberg-Sulzbach 100,79 37.287,19 2,41 1.375,52 425,05 147.923,52 68,20 52.377,01 31,79 25.603,17 236,84 57.486,81

372 Cham 75,47 27.922,98 - - 1.190,65 411.152,71 28,74 22.844,57 45,86 41.508,41 899,47 219.705,75

373 Neumarkt i.d.OPf. 338,61 125.202,85 - - 1.212,72 422.577,58 11,81 8.911,68 33,10 28.230,27 435,51 108.678,09

374 Neustadt a.d.Waldnaab 129,67 47.979,45 2,84 1.619,43 429,21 149.483,91 28,02 23.746,05 77,12 61.127,46 620,48 152.071,86

375 Regensburg 354,75 130.720,47 - - 1.413,32 492.607,88 303,96 239.602,48 50,33 39.458,05 411,69 102.720,08

376 Schwandorf 93,30 34.310,56 28,61 16.307,71 824,68 285.426,95 64,12 54.160,84 119,75 101.541,53 599,50 146.934,19

377 Tirschenreuth 34,43 12.719,65 - - 281,14 98.073,48 0,19 128,43 186,53 160.053,94 123,75 30.655,29

461 Bamberg (Stadt) - - - - 6,63 2.319,26 1,17 1.077,96 - - 3,28 820,65

462 Bayreuth (Stadt) 2,18 806,64 - - 12,37 4.327,85 - - 1,01 402,50 - -

463 Coburg (Stadt) 1,82 671,70 - - 19,00 6.650,82 3,66 2.778,35 1,82 1.560,60 26,98 6.744,57

464 Hof (Stadt) 5,14 1.726,78 - - 27,91 9.751,73 - - 10,71 6.952,82 63,64 15.729,27

471 Bamberg 161,96 59.363,67 - - 865,76 299.985,44 70,81 59.783,32 58,13 42.764,37 367,15 90.709,19

472 Bayreuth 158,76 58.508,13 - - 787,06 272.893,76 10,09 6.626,30 41,15 34.119,31 417,88 104.223,90

473 Coburg 141,97 52.530,26 - - 272,12 94.829,47 116,74 92.645,15 37,03 29.801,91 517,14 126.920,31

474 Forchheim 108,86 40.230,25 - - 496,29 171.293,02 13,46 11.683,53 16,39 11.619,46 140,85 35.036,93

475 Hof 141,55 52.233,20 - - 746,40 259.161,41 1,89 1.380,92 89,63 61.875,84 1.199,48 294.311,10

476 Kronach 47,28 17.377,75 - - 260,35 91.046,78 9,75 7.498,85 41,06 32.277,51 101,58 25.247,17

477 Kulmbach 39,36 14.563,85 - - 738,74 256.202,57 9,27 7.686,52 40,15 32.708,78 228,00 55.975,30

478 Lichtenfels 75,07 27.196,52 2,62 1.491,40 347,85 119.187,02 15,19 11.934,53 41,28 30.882,53 133,56 33.391,16

479 Wunsiedel i.Fichtelgebirge 62,36 23.061,42 - - 411,01 143.378,77 - - 24,58 20.470,46 112,38 28.090,53

561 Ansbach (Stadt) 14,05 5.197,13 - - 88,55 30.992,11 10,54 9.419,42 - - 53,27 13.316,51

562 Erlangen (Stadt) 14,77 5.464,31 - - 63,84 22.257,43 0,78 603,24 - - 7,49 1.872,86

563 Fürth (Stadt) 4,04 1.495,69 - - 28,43 9.949,73 0,90 519,47 0,28 173,42 - -

564 Nürnberg (Stadt) 1,39 512,89 - - 22,21 7.772,79 - - 0,91 839,87 12,18 3.045,96

565 Schwabach (Stadt) 0,81 297,89 - - 5,12 1.791,14 - - - - 5,00 1.249,85

571 Ansbach 344,12 126.615,77 - - 1.664,98 577.485,30 364,34 309.198,41 16,65 12.923,83 1.395,42 339.548,27

572 Erlangen-Höchstadt 53,11 19.546,43 - - 505,84 173.016,07 47,36 39.467,76 6,27 4.296,37 93,31 23.241,22

573 Fürth 16,31 6.029,59 - - 88,00 30.752,84 15,58 13.052,47 - - 72,44 18.096,72

574 Nürnberger Land 53,56 19.817,43 - - 689,76 239.206,75 0,10 92,74 12,43 9.115,50 291,18 70.821,58

575 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 123,22 45.504,78 - - 1.191,26 411.860,70 252,33 205.823,54 11,36 9.964,99 832,04 205.991,37

576 Roth 126,06 46.642,11 - - 679,41 235.567,45 24,01 19.352,88 3,65 2.959,04 256,30 62.836,08

577 Weißenburg-Gunzenhausen 112,16 41.393,45 5,11 2.912,36 692,73 242.064,82 148,41 124.565,43 6,66 5.416,65 552,97 135.399,09

661 Aschaffenburg (Stadt) - - - - 9,83 3.440,83 - - - - - -

662 Schweinfurt (Stadt) - - - - 1,34 469,63 - - - - - -

663 Würzburg (Stadt) - - - - 9,90 3.465,85 17,56 15.643,13 15,91 14.302,32 25,69 5.267,92

671 Aschaffenburg 63,01 23.315,47 - - 126,45 43.568,64 1,46 985,74 107,42 89.602,09 30,07 6.639,96
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Anlage 1 zu den Fragen 1 bis 6a Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Lkr./

Reg.  ha  €  ha  € ha € ha € ha € ha €
Nr. Landkreis / Regierungsbezirk  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt  beantragt  ausbezahlt 

 B29 Umwandlung von 

Ackerland in Grünland 

entlang von Gewässern und 

in sonstigen sensiblen 

Gebieten in der 

Gebietskulisse Moore 

B39 Verzicht auf 

Intensivfrüchte in 

wasserwirtschaftlich 

sensiblen Gebieten

 B28 Umwandlung von 

Ackerland in Grünland 

entlang von Gewässern und 

in sonstigen sensiblen 

Gebieten 

B30 Extensive 

Grünlandnutzung entlang 

von Gewässern und in 

sonstigen sensiblen 

Gebieten

B32/B33 Gewässer- und 

Erosionsschutzstreifen in 

roten Gebieten nach AVDüV

B34 Gewässer- und 

Erosionsschutzstreifen

672 Bad Kissingen 206,68 76.454,93 - - 564,66 196.415,12 35,43 28.030,10 63,86 52.843,84 194,26 47.348,37

673 Rhön-Grabfeld 176,36 65.230,62 - - 873,23 303.169,69 147,51 112.914,79 166,21 138.075,70 187,53 46.507,89

674 Haßberge 97,68 36.142,34 - - 675,22 234.161,08 163,54 128.496,00 52,38 40.323,57 100,69 25.172,39

675 Kitzingen 158,30 58.384,57 - - 454,76 157.860,28 193,51 153.816,42 2,91 2.424,74 819,48 191.982,00

676 Miltenberg 18,87 6.980,65 - - 134,18 46.836,77 5,47 4.279,13 37,72 33.256,99 9,83 2.457,83

677 Main-Spessart 169,36 62.664,35 - - 432,22 150.340,92 185,84 153.056,49 22,14 17.489,43 175,29 43.690,53

678 Schweinfurt 58,08 21.491,38 - - 293,91 96.027,14 72,36 54.435,76 16,43 13.730,03 97,21 21.354,55

679 Würzburg 71,62 26.500,03 - - 231,85 79.463,70 445,24 380.510,36 10,86 9.579,82 443,66 93.616,93

761 Augsburg (Stadt) 2,14 791,58 - - 10,69 3.742,81 3,57 3.143,46 1,54 1.148,62 4,77 1.192,73

762 Kaufbeuren (Stadt) - - - - 2,62 917,00 - - - - - -

763 Kempten (Allgäu) (Stadt) - - - - - - - - - - - -

764 Memmingen (Stadt) - - - - 13,17 4.610,60 - - 0,99 831,40 - -

771 Aichach-Friedberg 13,74 5.023,98 38,67 22.039,00 215,96 73.597,54 43,12 31.770,13 16,67 12.424,66 56,17 13.230,62

772 Augsburg 14,81 5.457,47 29,34 16.723,01 143,04 49.720,41 6,19 3.252,36 8,37 5.008,15 36,57 8.830,82

773 Dillingen a.d.Donau 1,66 612,64 18,03 7.601,48 137,31 47.874,19 10,32 5.903,40 22,63 17.554,57 337,09 81.889,48

774 Günzburg 22,78 8.414,92 82,82 44.447,92 166,73 57.907,33 8,89 6.147,36 46,32 32.719,36 - -

775 Neu-Ulm 5,10 1.885,56 1,04 590,86 86,15 29.422,85 5,70 4.205,86 14,86 11.163,90 - -

776 Lindau (Bodensee) - - - - 10,67 3.714,07 - - - - - -

777 Ostallgäu 16,45 6.086,39 5,45 3.109,24 55,16 19.305,69 1,58 882,12 4,38 2.669,86 3,44 858,75

778 Unterallgäu 5,68 2.099,83 12,58 7.173,11 78,09 25.606,46 2,65 2.243,67 27,55 19.883,53 30,53 7.631,69

779 Donau-Ries 29,57 9.489,48 1,39 790,48 404,15 141.180,14 65,74 45.023,39 28,57 19.062,10 271,34 66.796,80

780 Oberallgäu - - - - 7,98 2.793,08 - - - - - -

Gesamt 5.828,24 2.144.654,20 789,44 443.841,12 28.004,72 9.697.170,53 5.008,10 3.849.723,41 2.821,21 2.174.755,37 18.492,36 4.525.067,75

1 Oberbayern 907,54 334.032,80 527,15 299.845,64 2.902,20 1.005.558,12 487,80 354.106,58 521,03 374.571,65 1.129,35 276.470,22

2 Niederbayern 823,74 300.251,20 31,37 17.813,96 3.388,40 1.164.753,55 1.464,88 1.018.162,59 620,72 453.175,59 4.256,96 1.056.711,71

3 Oberpfalz 1.155,16 426.556,37 33,86 19.302,66 5.863,22 2.037.502,01 523,34 417.523,78 550,57 461.787,69 3.398,93 834.796,97

4 Oberfranken 946,32 348.270,17 2,62 1.491,40 4.991,50 1.731.027,90 252,04 203.095,43 402,93 305.436,09 3.311,91 817.200,08

5 Mittelfranken 863,59 318.517,47 5,11 2.912,36 5.720,12 1.982.717,13 864,38 722.095,36 58,23 45.689,67 3.571,59 875.419,51

6 Unterfranken 1.019,98 377.164,34 - - 3.807,57 1.315.219,65 1.267,91 1.032.167,92 495,82 411.628,53 2.083,71 484.038,37

7 Schwaben 111,92 39.861,85 189,33 102.475,10 1.331,73 460.392,17 147,74 102.571,75 171,90 122.466,15 739,91 180.430,89

Bayern Gesamt 5.828,24 2.144.654,20 789,44 443.841,12 28.004,72 9.697.170,53 5.008,10 3.849.723,41 2.821,21 2.174.755,37 18.492,36 4.525.067,75
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Anlage 2 zur Frage 7 Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Hinweis: In dieser Auswertung werden beantragte Flächen von Gewässerrandstreifen (GWR) aufgeführt, 

für welche tatsächlich die Ausgleichszahlung (GWZ) gewährt wurde.

Lkr./ 

Reg. Nr. 

Landkreis / Regierungsbezirk GWR Fläche 

[ha] 

GWZ 

[€]
161 Ingolstadt (Stadt) 9,07 4.427,95 €          

162 München (Stadt) 2,26 1.131,40 €          

163 Rosenheim (Stadt) 0,59 281,90 €             

171 Altötting 16,92 8.170,95 €          

172 Berchtesgadener-Land 2,80 1.313,40 €          

173 Bad Tölz-Wolfratshausen 0,84 281,20 €             

174 Dachau 62,09 30.987,70 €       

175 Ebersberg 13,44 6.668,70 €          

176 Eichstätt 34,34 17.170,30 €       

177 Erding 98,45 48.875,60 €       

178 Freising 79,62 39.754,85 €       

179 Fürstenfeldbruck 42,15 20.922,35 €       

180 Garmisch-Partenkirchen 0,00 -  €                   

181 Landsberg am Lech 22,55 10.926,15 €       

182 Miesbach 0,02 7,55 €                 

183 Mühldorf a.Inn 54,13 26.903,20 €       

184 München 6,65 3.324,15 €          

185 Neuburg-Schrobenhausen 42,17 21.052,35 €       

186 Pfaffenhofen a.d.Ilm 35,40 17.379,50 €       

187 Rosenheim 11,18 5.509,70 €          

188 Starnberg 3,68 1.840,10 €          

189 Traunstein 10,46 4.928,95 €          

190 Weilheim-Schongau 1,85 925,25 €             

261 Landshut (Stadt) 3,17 1.500,55 €          

262 Passau (Stadt) 0,09 42,75 €               

263 Straubing (Stadt) 5,29 2.634,70 €          

271 Deggendorf 106,58 52.875,45 €       

272 Freyung-Grafenau 1,35 670,70 €             

273 Kelheim 63,75 31.799,95 €       

274 Landshut 208,83 103.725,25 €     

275 Passau 98,23 48.969,35 €       

276 Regen 2,08 1.041,90 €          

277 Rottal-Inn 79,82 39.669,50 €       

278 Straubing-Bogen 110,26 54.914,40 €       

279 Dingolfing-Landau 122,44 60.903,15 €       

361 Amberg (Stadt) 0,99 493,70 €             

362 Regensburg (Stadt) 4,29 2.145,15 €          

363 Weiden i.d.OPf. (Stadt) 2,06 1.009,95 €          

371 Amberg-Sulzbach 28,34 14.164,95 €       

372 Cham 7,84 3.844,15 €          

Seite 1 von 3



Anlage 2 zur Frage 7 Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Lkr./ 

Reg. Nr. 

Landkreis / Regierungsbezirk GWR Fläche 

[ha] 

GWZ 

[€]
373 Neumarkt i.d.Opf. 15,20 7.558,55 €          

374 Neustadt a.d.Waldnaab 22,22 10.994,95 €       

375 Regensburg 71,84 35.691,00 €       

376 Schwandorf 44,60 22.062,45 €       

377 Tirschenreuth 24,12 12.058,75 €       

461 Bamberg (Stadt) 0,04 20,15 €               

462 Bayreuth (Stadt) 0,91 283,60 €             

463 Coburg (Stadt) 2,45 1.226,85 €          

464 Hof (Stadt) 3,80 1.900,15 €          

471 Bamberg 36,59 18.159,90 €       

472 Bayreuth 20,29 10.103,95 €       

473 Coburg 47,19 23.557,05 €       

474 Forchheim 17,44 8.649,15 €          

475 Hof 43,90 21.934,05 €       

476 Kronach 7,44 3.586,10 €          

477 Kulmbach 11,80 5.849,80 €          

478 Lichtenfels 33,56 16.703,70 €       

479 Wunsiedel i.Fichtelgebirge 9,01 4.504,00 €          

561 Ansbach (Stadt) 1,23 549,30 €             

562 Erlangen (Stadt) 0,90 431,10 €             

563 Fürth (Stadt) 1,11 556,75 €             

564 Nürnberg (Stadt) 1,04 441,15 €             

565 Schwabach (Stadt) 0,09 46,75 €               

571 Ansbach 31,37 15.620,85 €       

572 Erlangen-Höchstadt 8,06 4.031,05 €          

573 Fürth 6,19 3.012,80 €          

574 Nürnberger Land 9,61 4.723,20 €          

575 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 48,34 24.070,00 €       

576 Roth 9,27 4.576,30 €          

577 Weissenburg-Gunzenhausen 32,56 16.053,85 €       

661 Aschaffenburg (Stadt) 0,00 -  €                   

662 Schweinfurt (Stadt) 0,00 -  €                   

663 Würzburg (Stadt) 1,25 518,80 €             

671 Aschaffenburg 1,53 766,65 €             

672 Bad Kissingen 16,11 8.053,05 €          

673 Rhön-Grabfeld 48,98 24.447,45 €       

674 Haßberge 58,96 29.261,70 €       

675 Kitzingen 36,08 17.875,85 €       

676 Miltenberg 3,06 1.424,50 €          

677 Main-Spessart 27,51 13.528,20 €       

678 Schweinfurt 38,16 19.023,75 €       

679 Würzburg 46,23 22.972,65 €       

761 Augsburg (Stadt) 2,68 1.342,20 €          

762 Kaufbeuren (Stadt) 0,00 -  €                   
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Anlage 2 zur Frage 7 Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Lkr./ 

Reg. Nr. 

Landkreis / Regierungsbezirk GWR Fläche 

[ha] 

GWZ 

[€]
763 Kempten (Allgäu) (Stadt) 0,00 -  €                   

764 Memmingen  (Stadt) 0,25 125,20 €             

771 Aichach-Friedberg 52,59 26.286,40 €       

772 Augsburg 24,21 12.102,90 €       

773 Dillingen a.d.Donau 43,59 21.350,25 €       

774 Günzburg 36,62 17.973,15 €       

775 Neu-Ulm 14,93 7.303,35 €          

776 Lindau (Bodensee) 0,04 20,80 €               

777 Ostallgäu 3,88 1.937,95 €          

778 Unterallgäu 37,81 18.593,65 €       

779 Donau-Ries 66,45 32.970,80 €       

780 Oberallgäu 0,00 -  €                   

Gesamt 2.519,16 1.250.025,25 € 

1 Oberbayern 550,66 272.783,20 €     

2 Niederbayern 801,89 398.747,65 €     

3 Oberpfalz 221,50 110.023,60 €     

4 Oberfranken 234,42 116.478,45 €     

5 Mittelfranken 149,77 74.113,10 €       

6 Unterfranken 277,87 137.872,60 €     

7 Schwaben 283,05 140.006,65 €     

Bayern Gesamt 2.519,16 1.250.025,25 € 
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Anlage 3 zur Frage 8 Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Alle im Jahr 2022 digitalisierten Gewässerrandstreifen (GWR) mit Ackerbrache, die als 

Ökologische Vorrangfläche ausgewiesen wurden

Lkr./ 

Reg. 

Nr. 

Landkreis / Regierungsbezirk GWR 2022 

mit ÖVF-

Brache

 [ha]

161 Ingolstadt (Stadt) 6,62

162 München (Stadt) 2,37

163 Rosenheim (Stadt) 0,28

171 Altötting 4,20

172 Berchtesgadener-Land 0,57

173 Bad Tölz-Wolfratshausen 0,72

174 Dachau 46,36

175 Ebersberg 4,67

176 Eichstätt 21,57

177 Erding 51,97

178 Freising 26,82

179 Fürstenfeldbruck 28,35

180 Garmisch-Partenkirchen 0,00

181 Landsberg am Lech 13,70

182 Miesbach 0,00

183 Mühldorf a.Inn 20,84

184 München 7,81

185 Neuburg-Schrobenhausen 26,26

186 Pfaffenhofen a.d.Ilm 19,47

187 Rosenheim 1,40

188 Starnberg 1,79

189 Traunstein 2,20

190 Weilheim-Schongau 0,24

261 Landshut (Stadt) 2,11

262 Passau (Stadt) 0,00

263 Straubing (Stadt) 5,00

271 Deggendorf 70,73

272 Freyung-Grafenau 0,00

273 Kelheim 33,97

274 Landshut 97,20

275 Passau 39,49

276 Regen 0,00

277 Rottal-Inn 30,90

278 Straubing-Bogen 63,31

279 Dingolfing-Landau 70,38

361 Amberg (Stadt) 0,49

362 Regensburg (Stadt) 2,03

363 Weiden i.d.OPf. (Stadt) 0,69
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Anlage 3 zur Frage 8 Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Lkr./ 

Reg. 

Nr. 

Landkreis / Regierungsbezirk GWR 2022 

mit ÖVF-

Brache

 [ha]

371 Amberg-Sulzbach 10,43

372 Cham 1,28

373 Neumarkt i.d.Opf. 3,81

374 Neustadt a.d.Waldnaab 4,49

375 Regensburg 37,15

376 Schwandorf 15,40

377 Tirschenreuth 4,69

461 Bamberg (Stadt) 0,00

462 Bayreuth (Stadt) 0,07

463 Coburg (Stadt) 1,68

464 Hof (Stadt) 1,16

471 Bamberg 18,10

472 Bayreuth 3,82

473 Coburg 19,95

474 Forchheim 7,58

475 Hof 10,16

476 Kronach 1,92

477 Kulmbach 3,81

478 Lichtenfels 13,80

479 Wunsiedel i.Fichtelgebirge 2,19

561 Ansbach (Stadt) 0,40

562 Erlangen (Stadt) 0,28

563 Fürth (Stadt) 0,30

564 Nürnberg (Stadt) 0,50

565 Schwabach (Stadt) 0,00

571 Ansbach 4,18

572 Erlangen-Höchstadt 2,44

573 Fürth 2,41

574 Nürnberger Land 3,35

575 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 15,69

576 Roth 1,69

577 Weissenburg-Gunzenhausen 6,57

661 Aschaffenburg (Stadt) 0,00

662 Schweinfurt (Stadt) 0,00

663 Würzburg (Stadt) 0,51

671 Aschaffenburg 1,18

672 Bad Kissingen 5,49

673 Rhön-Grabfeld 20,96

674 Haßberge 22,61

675 Kitzingen 10,20

676 Miltenberg 1,98

677 Main-Spessart 10,79
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Anlage 3 zur Frage 8 Gewässerschutz im Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 2022

Gz. P2-7292-1/1963-3

Lkr./ 

Reg. 

Nr. 

Landkreis / Regierungsbezirk GWR 2022 

mit ÖVF-

Brache

 [ha]

678 Schweinfurt 20,79

679 Würzburg 20,14

761 Augsburg (Stadt) 1,53

762 Kaufbeuren (Stadt) 0,00

763 Kempten (Allgäu) (Stadt) 0,00

764 Memmingen  (Stadt) 0,05

771 Aichach-Friedberg 34,19

772 Augsburg 15,74

773 Dillingen a.d.Donau 26,39

774 Günzburg 18,27

775 Neu-Ulm 8,25

776 Lindau (Bodensee) 0,00

777 Ostallgäu 0,70

778 Unterallgäu 13,86

779 Donau-Ries 31,72

780 Oberallgäu 0,00

Gesamt 1.169,14

1 Oberbayern 288,19

2 Niederbayern 413,09

3 Oberpfalz 80,46

4 Oberfranken 84,24

5 Mittelfranken 37,82

6 Unterfranken 114,63

7 Schwaben 150,70

Bayern Gesamt 1.169,14

3 von 3


